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Die Gallauswüchse des Budweiser Kreises.

Von Mag. Chir. L. Kirchner in Kaplitz.

(Beschluss.)

Pflanze, au wel-
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PflaDze, an wel-

cher der Gall-

wuclis vorkommt

Innerer und äusserer Bau

des Gallwuchses
Gallenerzeuger

Shüx alba —
amygdalina —
aurita — fragi-

lis — penlandra

Markröhre untermischt mit

den Schmarotzern.

Im Jahre 1850 sammelte

ich Stengelgallen von allen

ebengenannten 5 Weiden-
arten und erzog den Nemo-
tus pedunculi H. nebst meh-
reren Schmarotzern.

Nematus Galla-

rum Hart.

Salix pentandra. 1) An Her untern Blatl-

seite der Saalweide zeigen

jsich kugelrunde huselnuss-

I

grosse Gallen, verschieden

i

gefärbt, gelb und roth, mit

'glänzender glatter, polir-

ler Oberfläche.

I 2) Der Gallwuchs sitzt Nematus medul- Euryloma acicu-

j

dicht unter der Oberfläche laris H. lata Rtz.

•) Aussenlem erzog noch Ratzeburg: Aphidius I2-articuIatus Rtz, Bracon

aphidiiiormis Rtz. — vitripennis Rtz. Microgaster falcator Rtz. Orlhostigma

bruiinipes. Rtz. Pleioinerus subfascialiis Rtz. Ceraphron lacvis Rtz — Ro"

sularuin Rtz. Entedon arcuatus Forst. — flavovarius TS. ab Es. Eurytoma mi-

croneura Btz. Genioceru» capitatus Rtz. Platygaster contorticornis Rtz. — rec-

(ui Rtz. Pteromalus Fagi Rte. Tridymus torymiformis Rtz.

Nematus pedun

(Uli Hurt.

Schmarotzer

Hadrocuras cla

vata Rtz. — nu

beculata Rtz.

Platygaster Ce-

cidomyiae Rtz

— niger N. ab

Es. — nodicor-

nis N. ab Es.

Prosacantha du-

bia N. ab Es.

— filicornis Rtz

Pteromalus Ex-
crescenlium Rtz

Toryraus propin-

quu8 Rtz. -

appropinquans

Rtz diflicilis

N. ab Es.

Tridymus Salicis

Rosularum Rtz.")

Pteromalus ex-

crescentiurii Rtz.

Platygaster niger

N. ab Es.

fchneutes brevis

Wesm.
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Pllaiize, an wel- Innerer und äusserer B:iu

eher der Gall-

wuchs vorkömmt
des Gallwuchses

Gallenerzeuger Schmarotzer

des Stengels , ist Test und

holzig . immer schwammig

und braun, von der Grösse

einer VVallnuss, wo 2 bis

3 Raupen ges llig beisam

men leben.

Salix Helix, An Her untern Blattflache iNematus versi-

,
sitzen die linsengrossen Gal- color Brem

lien

j

Salix viminshs. Gailenartige AnschweilanglNematus angu-

in der Markrohre mehrjah-j status Hart,

rigor Schösslinge, In der'

aisgefiessenen Markröhre i

spinnt sich die Larve am:

Grunde ein mit den Wänden
j

der Röhre innig verbunde-

nes Coion Non kaffeebrauner

Farbe. In

Trieben

solche Gange und können

in Weidenheegern tüchtigen

Schaden anrichten.

Scnecia viscosus

- silvatious.

Serratula arveii

sis.

,2 Fuss langen

finden sich 2—

3

Spartium Sco-

parium

Gallenartige Anschwellun-

gen des Fiiichlbodens.

a) An Stengeln finden

sich diese gallenarligen Aus-

wüchse, die oll die Grösse

einer Mannsfaust erreichen

und holzig sind.

b) Der Galhvuchs be-

steht in einer Anschwellung

'des Fnichtbodens.

a) Die gailenartige An-

jschwellung findet in der Blatt-

jknospe statt.

Trypeta margi-

nata Meig.

Cecidomyia.

(Die Larven gin-

gen ein.)

Platygasterniger

N. ab Es.

Pteromalus ex-

creseentium Rtz

Bracon gallarum

Rtz.

Torymus cauda-^

tus N. ab Es

Eurytoma acicu*

iKta Ratz.

Pteromalus ex-

crescentiiim

Ratz.

Ratzeburg
erzog noch; En

tedon oleinus

Ratz.

Eurythonia ex-

lincta Ratz

Eurytoma plu-

mata Ratz.

Trypeta Cordui

Meig,

Cecidomyia,

(Die Larven gin-

gen ein.)

Pteromalus nov

sp.

Platygasler

nov. sp.
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Pllanzen, an wel-

clieii der Gall-

wiiciisvorltömml

Innerer und äusserer Bau

des Gallwuchses
Gallenerzeuger Schmarotzer

Urtica dioicu.

Urtica iirens und

dioiea.

Uimus campe-

stris.

Verbascum ni-

gruni.

an der Saat, gallenartige

Anschwellungen mitCecido-

myien-Larven besetzt. Viel-

leicht jene Gallmücke, die

Hr. Dir. Koiiar auch aus

der Weizensoat sich ent-

wickeln sah.

Ich fand suwohl an den

Blättern wie auch an den

Stengeln kleine Anchwellun

gen, die nur bis unter die

Oberhaut gehen.

Aus den erbsengrossen

unförmlich gebildeten Aus

wüchsen sowohl der Stengel

als auch der Blatter bei den

Nessselarteu. Die Auswüchse
sind von grüngelber Fjrbe,

und sitzen an den Haupt-
lilattrippen der Blätter, zu-

weilen auch am Stengel.

1 I
Theils an den Blättern,

theil an den Stengeln kom-
men gallenartige Auswüchse
vor, die durch den Stich

einer Blattlaus entstehen.

2) Es kömmt noch eine

andere Galle vor, die weit

grösser ist und nicht selten

1 Va Zoll im Durchmesser

misst; sie ist blassig auf-

!

getrieben, zeigt sich meist

nur einzeln auf einem Blatte,

a; Der Gallwuchs besteht

hier in einer Anschwellung

des Kelches; die KammernI

sind unregelmässig, die Gal-j

Dorthesia Urti-

cae Burm.

Cynips Urticae Torymus diffici-

Kirby? 1 lis N. ab E.

Tetramera

Hart.

Ulmi

Schizoneura la-

nuginosa Hart.

Aylax nov. spec,

Encyrtusnov.sp

Entedon nov. sp

Encyrtus chal-

coratus Dalm.

80
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Pflanze, an wel-

cher der Gall-

wuchs vorkömmt

Innerer und äusserer Bau

des Gallwuchses
Gallenerzeuger Schmarotzer

Veronica serpil-

lifolia.

Vinca minor.

Berberis vulga-

ris.

Cleopus Ver-

basci Meg.

en bilden mehr ein blattar-

artig zusammengesetztes Ge-

füge, in welchen die kleinen

Ikammerigen Gallen sitzen.

b) Die gallenartige An-
schwellung ist am Frucht-

bodeii von der Grösse einer

Haselnuss. Das Werk eines

Galikäfers.

Der Stich einer Fliege Trypeta. nov. sp.

auf die Befruchtungswerk

zeuge bewirkt den Gall

wuchs

An den Blatträndern sitzen

die jiiereiiförmigen Gallen,

welche in einer Höhlung des

aufgeschwollenen Blattran-

des liegen.

Die unregelmässig geformten

an den Stengeln zwischen den

Dornen sitzenden Gallen ha-

ben ein wahrhaft kropfiges

Aussehen, indem sie höcke-

rig, rauh, und von roth-

brauner Farbe sind. Sie be-

sitzen mehrere Kammern von

unregelmässig dreieckiger

Form. Ich fand selbe un-

weit des Kurbades Umlowitz

nächst Kaplitz.

Am 9. Mai d

J. erschienen die

ersten Exempla

re einer ganz

neuen Art des

gonus Eurytoma,

die der verticil-

lala sehr ähnelt;

am 19. Mai ent-

schlüpften den

Gallen wieder

mehrere Exem-
plare dieser Eu-

rytoma, und mit

ihnen zugleich

diese niedliche

kleine Fliege.

•) Die Beschreibung nach Meigen's Diptern-Werk (Band I. S. 90) passl ganz

darauf. Auch machte schon Schrank auf die kropfigen Auswüchse des

Sauerdornes aufmerksam.

Cynips lateralis

Hart.

Lasioptera ber-

berina Sehr. *_)
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Pflanze an wel-'

eher der Gall-

wuchs vorkömmt

Innerer und äusserer Bau

des Gallwuchses
Gallenerzeuger Schmarotzer

Cirsium arvense. Die Gallen bestehen in ei- Trypeta Cardui

ner Anschwellung des Frucht- var. Sie weicht

bodens, noch bevor die Blüth- sehr ab von je-

chen sich entfalten, sie er- nen Individuen,

halten allmalich eine läng- 'die ich aus des

liehe, fast birnfürmige Ge- Herrn Dr. Gi-

stalt, und sind von der Grössei rauds zugesand-

einer ausgebildeten Frucht ten Gallen erzog

von Amygdalus communis,

sind innen sehr compact und

besitzen regelmässig 4 läng-

liche Gänge , die mit Try-

peta -Larven besetzt sind.

Ich fand selbe in den Korn-

feldern bei Kaplitz und d^r

Rubus caesius.

Scblossniine Padratzko. *

Synergiis rufi

cornis Hart, er-

schien am 7. Miii

zugleich mit Eu-

rytoma verli-

cillata, welche

beide an den

Trypelen-Larvet)

schmorotzlen.

Am 9. Juni ent

schlüpften den

Gallen 4 ^ und

_L Torymus

nov. sp., dann

4 I Encyrlus

nov. sp. zugleich

mit mehreren

Exemplaren der

Trypeta Cardui

var., als deren

Erzeugerin

Die Gallen sind vielkam-

merig, holzig, in den Ast-

winkeln der Nebenzweige

sitzend, von unregelmässiger

Gestalt und der Grösse der

Kreuzdürnbeeren ; sie sind

aussen höckerig, rauh, rost-

farben und sitzen oft zu je

2 nebeneinander verwachsen,

welche aber dann eine ge-

meinschaftliche Kammer ha-

ben. Ich fand selbe im Ra-

discher Walde, dann bei

Hr. Dr. Giraud in Wien fand sie In Oesterreich, wo er mir mehrere Exem-

plare im heurigen Frühlinge mittheilte, dio nach der Untersuchung mit den

hiesigen identisch sind. Hr. Scheffer in Mödling fand sie schon früher

in der Gegend von Wien. Reaumur hat die Lebensweise der Erzeugerin

genau beschrieben.

20*

Lasiuptera Rubi,

Heeger.ich muss

diese kleine

schöne Fliege

um so mehr

als die Erzeu-

gerin ansehen,

da ich den Dia-

strophus Rubi

H. , den sonst

gewöhnlichen

Erzeuger der

Rubus - Gal-

Trichocerus ery-

throcephalus,

Ratzb. Die er-

sten Individuen

erschienen am 7.

Mai. Diese Exem-

plare unter-

scheiden sich

ganz wenig von

Geniocerus Ce-

cidomyiarum

Bouche. Am 9

Juni entschlüpf-
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Pflanze, an wel-

cher der Gall-

wuchs vorkommt

Innerer und äusserer Bau

des Gallwuchses
Gallenerzeuger Schmarotzer

den Schlossruinen Lausek

und Dechunt-Gollein unweit

Kaplitz; ferner am Kohnl

unweit Ocmau.

len nicht er-

zog, *)

ten den Gallen

wieder mehrere

Exemplare zu-

gleich mit 4

Stück einer ganz

neuen Art To
rymus. Diesmal

erschien auch die

Lasioptera Rubi

Heeger. Am 12

Juni kam eine

grosse Menge
Eurytoraa Abro-

tani, am 20 von

Eurytoma verti

cillata zum Vor-

schein. Am 30
Juni G^niocerus

Cyniphidum

Ratzb.

Kleinere mineralogische Mittheilungen.

Von Prof. ür. A. E. Reuss.

Dem von mir früher gegebenen Verzeichnisse böhmischer Pseudomor-

phösen **) muss ich eine hinzufügen, die wenn auch sonst weit verbreitet

und an vielen Orten vorkommend, doch aus Böhmen noch nicht beschrieben

*) Indessen finde ich in den Gallen beider einen wesentlichen Unterschied

;

Diastrophus Rubi H. zerstört den Fruchtboden und bewirkt vielkanimerige

Gallen, während Lasioptera Rubi Heeger hier ihren Stich in den Stengel-

achsein der Blüthen ausführt, nHd holzige einkammerige Gallen bewirkt. Hr.

Dr. Giraud in Wien sandte mir auch der'.ei Gallen, aus denen ich ebenfalli

diese Fliege erzog sammt Schmarotzer, aber keinen Diastrophus Bubi H. Nach

einer brieflichen Mitiheilung hat ihm Heeger die Fliege als solche bestimmt,

welche jedenfalls neu ist.

**) Vergl. den betrefi"enden interessanten Aufsatz des geehrten Hrn. Verfassers im

II. Jahrgange vorliegender Zeitschrift (1852. S. 5— II.) Die Red.
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